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Die LEB-Maßnahme „Förderung von Grundkompetenzen bei Langzeitarbeitslosen in der Altmark“ 

wurde im Zeitraum 01.12.2013 bis 30.06.2015 planmäßig auf der Grundlage von Zuwendungsbe-

scheiden umgesetzt und nach erneuter Verlängerung bis zum 30.09.2015 fortgeführt. Der Sensibilisie-

rungsprozess in den Jobcentern des Altmarkkreises Salzwedel und des Landkreises Stendal wurde 

eingeleitet und auf die Jugend- und Sozialämter der beiden LK ausgeweitet. Insgesamt wurden 71 

Vermittler / Berater aus den Jobcentern bzw. Mitarbeiter der Ämter in unterschiedlichen Veranstaltun-

gen für die Problematik „Funktionaler Analphabetismus“ sensibilisiert. Darüber hinaus erfolgte eine 

Informationsveranstaltung vor dem Arbeitskreis der Gleichstellungsbeauftragten aller Jobcenter Sach-

sen-Anhalt in Gardelegen. Die Vermittler/Berater der beiden Jobcenter unterstützten die LEB Projekt-

mitarbeiter bei der Akquirierung / Motivierung von funktionalen Analphabeten aus dem SGB II Kun-

denkreis für die Teilnahme an konkreten Unterstützungsangeboten bei der LEB. Es wurden bzw. wer-

den wie vorgesehen 7 Kurse als Kombination von Qualifizierung, sozialpädagogischer Betreuung und 

Sammeln von Arbeitserfahrungen in Stendal (4) und Salzwedel (3) mit insgesamt 48 Teilnehmenden, 

darunter 20 Frauen, durchgeführt. Die Kursdauer umfasste jeweils 6 Monate in Vollzeit mit einem 240-

stündigen Qualifizierungsanteil zur Beseitigung von Grundbildungsdefiziten. 

 

Der Projektansatz einer Verknüpfung von vorgelagerter bzw. begleitender Sensibilisierung von Akteu-

ren der Arbeitswelt mit konkreten Kursangeboten für betroffene funktionale Analphabeten aus dem 

unmittelbaren Verantwortungsbereich der zu sensibilisierenden Akteure wurde erfolgreich in der Alt-

mark umgesetzt. Die Gewinnung von geeigneten Referenten für Sensibilisierungsseminare und insbe-

sondere für die Alphakurse gestaltete sich in der ersten Projektphase schwierig. Zwischenzeitlich ha-

ben Lehrkräfte/Referenten Weiterbildungsangebote wahrgenommen, praktische Erfahrungen gesam-

melt und stehen aktuell für weitere Grundbildungsarbeit als Akteure zur Verfügung. 

 
 




